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Sonntag

1.12. 2019
Gemeinde Neufahrn

Christkindlmarkt
Bühne

Montag

2.12. 2019
Fahrschule JAM

Marktplatz 9

Dienstag

3.12. 2019
Kindergarten
Mintraching

Kirchenstraße 18
Mintraching

Mittwoch

4.12. 2019
Nachbarschaftshilfe

Lohweg 25

Donnerstag

5.12. 2019
Grundschule 1
Jahnweg 18

Freitag

6.12. 2019
Langwieser und Rößler

i-Tüpferl Verein
Mühlweg 29

Massenhausen

Samstag

7.12. 2019
Familie Bosch
Ligusterweg 5

Sonntag

8.12. 2019
Katholische
Pfarrjugend

Bahnhofstraße 34a

Montag

9.12. 2019
Kindergarten
Zauberwald

Dietersheimer Straße 8

Dienstag

10.12. 2019
Landhaus Bäckerei

Freisinger Straße 5a
Massenhausen

Mittwoch

11.12. 2019
Spielgruppe Mäusevilla

Feuerwehrhof
Mintraching

Donnerstag

12.12. 2019
Kindergarten

Villa Kunterbunt
Ganghoferstraße 12

Freitag

13.12. 2019
Grundschule 2

Fürholzer Weg 8

Samstag

14.12. 2019
Textil Stegschuster

Rosenweg 2

Sonntag

15.12. 2019
Sozialstation

Fürholzer Weg 8

Montag

16.12. 2019
Sparkasse Neufahrn
Bahnhofstraße 48 a

Dienstag

17.12. 2019
TSV Neufahrn

Käthe-Winkelmann-
Platz 3

Mittwoch

18.12. 2019
Gemeindebücherei

Marktplatz 21

Donnerstag

19.12. 2019
Metzgerwirt

Männergesangverein
Hauptstraße 12
Giggenhausen

Freitag

20.12. 2019
Familie Pfl ügler

Pfl üglerbräu
Grünecker Straße 10

Samstag

21.12. 2019
Marktplatztreff

Marktplatz
Eislaufbahn

Sonntag

22.12. 2019
Film und Beschallung 

Winklmeier
Herrnbergstraße 21

Fürholzen

Montag

23.12. 2019
Evangelische Kirche

Lutherweg 1

18. Lebender Adventskalender
Täglich von 18.00 – 18.30 Uhr
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Vorwort Redaktion und Anzeigenverwaltung
Liebe Neufahrnerinnen und Neufahrner, mit dieser Aus-

gabe halten Sie die dritte Ausgabe des 39. Jahrgangs unseres 
i-Tüpferls (Weihnachtsausgabe) in Händen. Dies möchte ich 
zum Anlass nehmen und Ihnen unser 40-jähriges Jubiläum im 
kommenden Jahr 2020 ankündigen. 

Am 15. März 2020 finden die Kommunalwahlen statt. Der 
CSU-Ortsverband Neufahrn stellt auf den Seiten 9 und 12 die 
Ideen für Neufahrn „Politik mit und für den Bürger“ unter 
dem Motto: „Gutes erhalten – Neues entwickeln – Heimat 
bewahren“ mit den Themen: Wirtschaft und Digitales; Infra-
struktur; Familie und Heimat, vor.

30 starke Kandidaten für den Gemeinderat sowie fünf für 
den Kreistag möchten wir Ihnen auf den Seiten 10/11 durch 
ein „Kandidaten-Sticker-Album“ vorstellen und näher bringen. 
Vollständig gesammelte und eingeklebte Sticker werden am 
Samstag, 14. März 2020 durch Sachpreise, verlost. Details und 
Teilnahmebedingungen auf den beiden Seiten. Einen Termin 
mit Uhrzeit geben wir in der nächsten Ausgabe 1-2020 bekannt.

Wir freuen uns, auch heuer wieder den bei vielen zur lieben 
Tradition gewordenen Lebenden Adventskalender, anzubieten. 
Alle Veranstalter haben auch dieses Jahr keine Kosten und 
Mühen gescheut, um ihren Besuchern einmal mehr unvergess-
liche besinnliche Stunden in der Vorweihnachtszeit bereiten zu 
können. Honorieren Sie diese Bemühungen, nehmen Sie Ihre 
Familie, Freunde und Nachbarn mit und besuchen Sie den 18. 
Lebenden Adventskalender. Ein bisschen Zuschauen, Zuhören, 
vielleicht auch Nachdenken ist eine gute Gelegenheit, in der 
hektischen Vorweihnachtszeit einen Moment innezuhalten. Er-
öffnet wird der 18. Lebende Adventskalender am 1. Dezember 
2019 um 18.00 Uhr am Christkindlmarkt/Bühne durch Frank 

Langwieser (i-Tüpferl). Wir bedanken uns bei allen Veranstal-
tern und Besuchern für ihre Teilnahme und ihr Engagement. 
Besonderer Dank an die Organisatorin Ilona Rübenthal!

Nicht zu vergessen gilt auch unser Dank all den Beteiligten 
und Schreibern sowie den Anzeigen- und Werbepartnern, ohne 
die all dies nicht möglich wäre! Ein herzliches Dankeschön 
auch an Silke Rößler (Anzeigenverwaltung) die unermüdlich 
und aufopfernd unsere Anzeigen- und Werbepartner, betreut.

Bei Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung unter redaktion@i-tuepferl.info sowie für Anzeigen 
Silke Rößler unter anzeigen@i-tuepferl.info, Tel. 0 81 65 / 9 84 53. 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche und ruhige 
Adventszeit sowie ein schönes, harmonisches Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Lieben und für das Jahr 2020 viel Glück, Gesund-
heit und Erfolg. Mögen all Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Freisinger Straße 5a
85376 Massenhausen
Telefon 0176 / 48 79 95 37

Wir bieten ein großes Sortiment an veganen und laktosefreien Produkten.
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Frank Langwieser
(Redaktionsleitung)

Silke Rößler
(Anzeigenverwaltung)
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Für Ihren Gemeinderat

30 starke Kandidaten
Am 24. Oktober war es soweit: 30 Kandidatinnen und Kan-

didaten – 21 Männer und neun Frauen – stellten sich beim 
Gumberger zur Wahl und treten gemeinsam an, in den nächs-
ten sechs Jahren Politik für unsere Gemeinde mitzugestalten.

Es ist uns gelungen, alle Ortsteile von Neufahrn auf der 
Liste abzubilden, davon fünf aus Mintraching, drei aus Gig-
genhausen, zwei aus Massenhausen und jeweils einer aus 
Fürholzen, bzw. Hetzenhausen. In einer sehr guten Mischung 
aus dynamischen jungen Kandidaten und vielen erfahrenen 
Bewerbern wird sich eine große Vielfalt an Berufsabschlüssen 
und Berufstätigkeiten dem Wähler präsentieren.

Wir haben bewusst mit den 30 Kandidaten begonnen, da 
auch die meisten Entscheidungen erst im Gemeinderat ge-
troffen werden. Über das Thema Bürgermeisterkandidat wird 
unter Beachtung der Wahlordnungstermine zu einem späteren 
Zeitpunkt entschieden.

Gruppenbild mit den Kandidaten beim Gasthof Gumberger.

Das Motto für die große Herausforderung für 2020, vorgetragen 
von Ozan Iyibas, lautet: 
„Gutes erhalten, Neues bewahren, Heimat bewahren“.

Abgedeckt werden diese Zielvorgaben in den vier The-
menbereichen Wirtschaft, Infrastruktur, Familie und Heimat 
(s. Programm ab Seite 9/12). Mit dieser fast einstimmig ver-
abschiedeten Liste können wir mit großer Zuversicht in die 
bevorstehende Kommunalwahl am 15. März 2020 gehen. Die 
Zielmarke haben wir uns selbst auf 30 % gelegt (mehr als 5 % 
über den letzten Wahlen 2008 bzw. 2014), was bei künftig 30 
Sitzen einem Anteil von ca. neun Gemeinderäten entspricht. Wir 
bitten um Ihre Unterstützung. Zuletzt verbleibt mir, Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit ein gesegnetes Weihnachtsfest, auch 
im Namen unserer Mandatsträger, zu wünschen, verbunden mit 
einem guten Start ins neue Jahr, vor allem aber Gesundheit.

 Ortsverband Neufahrn

 www.csu-neufahrn.de

von Hans Mayer, 
CSU-Ortsvorsitzender

Immobilien

Bahnhofstraße 55b · 85375 Neufahrn

Fon: 0 81 65 / 6 72 67 · Fax: 0 81 65 / 6 42 10

e-mail: mail@franziscus-apotheke.de
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Cineplex Neufahrn

Besuch des Cineplex Neufahrn im Rahmen des Wirtschafts-
sommers am 10. 10. 2019.

Spannende Einblicke in die Welt des Kinos gab uns die Ge-
schäftsführerin Veronika Fläxl, die das Kino zusammen mit 
ihren Geschwistern Susanne und Andreas bereits in 4. Ge-
neration führt.

Nachdem in Freising ein Neubau des Kinos wegen fehlender 
Parkplätze scheiterte, wurde man in Neufahrn von der Ge-
meinde mit offenen Armen aufgenommen. Gestartet wurde 
2008 mit 11 Sälen und schon 2014 wurde das Kino um fünf 
Säle erweitert, sodass jetzt 1450 Plätze zur Verfügung stehen. 
Nachdem pro Woche zwischen 35 und 40 verschiedene Filme 
gezeigt werden, ist für jeden Geschmack und jede Altersstufe 
etwas dabei.

Das Glanzstück des neuen Foyers ist eine 250 qm große 
Selbstbedienungstheke. Hier gibt es die Klassiker wie Popcorn, 
Nachos und Cola, die zu einem gelungenen Kinobesuch dazu-
gehören.

Aber auch Nachhaltig-
keit wird groß geschrie-
ben – die Verpackungen 
bestehen aus Pappe und 
recyceltem Papier, Geträn-
ke gibt es auch in kleineren 
Größen und mit geringerem 
Zuckergehalt.

Wie Veronika Fläxl betonte, richtet sich das Angebot vor 
allem auch an Familien, die oft wenig Zeit und Geld zur Ver-

fügung hätten. Für den „Kinonachwuchs“ steht ein Indoor-Kin-
derspielplatz auf einer Fläche von 10 000 qm zum Austoben 
zur Verfügung. Für die Eltern gibt es dort kostenloses WLAN 
und Sitzmöglichkeiten.

Oft wurde das Kino schon totgesagt, aber durch ständige 
Investitionen (2014 Anbau für 2,5 Mio. Euro, 2016 Renovierung 
für 700 000 Euro) steht das Cineplex Neufahrn gut da.

Der gesamte Betrieb kann mit 3 – 4 Mitarbeitern gefahren 
werden, da die Vorführungen vollautomatisch ablaufen. Der 
Ticketverkauf erfolgt inzwischen zum Großteil online mit Ticket 
auf das Handy. Beim Personal bewegt man sich im Niedrig-
lohnsektor und der Fachkräftemangel ist auch hier zu spüren. 
Die Familie betreibt drei Kinos (Vilsbiburg, Erding, Neufahrn) 
mit insgesamt 250 Mitarbeitern, wovon 80 am Standort Neu-
fahrn beschäftigt sind. Das Personal arbeitet überwiegend in 
Teilzeit und derzeit werden sechs junge Frauen und Männer 
als Veranstaltungskaufmann/frau ausgebildet.

Auf die Frage von 2. Bürgermeister Hans Mayer, welche 
Wünsche an die Gemeinde bestehen, erklärt Veronika Fläxl, dass 
die Zusammenarbeit mit der Gemeinde exzellent ist und mit 
deren Unterstützung die Verlegung des Glasfaseranschlusses 
erreicht werden konnte. Aber auf den Anschluss wartet man 
seit 3 Jahren, hier muss die Telekom liefern.

Die neue Buslinie 692 ist sehr wichtig und kommt sehr 
gut an, allerdings sollte der öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) weiter ausgebaut werden. Es wäre großartig, wenn 
die U6 von der Uni in Garching bis zum Kino führen bzw. ein 

IHR GELDBEUTEL   
WIRD ES IHNEN DANKEN!

Mit einem neuen Heizsystem 
schonen Sie Ihren Geldbeutel 
sowie die Umwelt. Und helfen 
dabei, dass den Eisbären der 
Lebensraum nicht unter den 
Füßen wegschmilzt.

Ist Ihr Heizsystem schon älter 
als 15 Jahre? Dann wird es 
höchste Zeit.

Wir beraten Sie gerne!

  W
IR KÜMM

ER
N

 

U
N

S D A R U M!

STAATLICH 
GEFÖRDERT

Alfred Bock GmbH
Bahnhofstraße 26
83573 Neufahrn

Tel.: 0 8165. 6 47 90
www.bock-neufahrn-mde.de
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direkter S-Bahn-Halt im Gewerbegebiet angeboten würde. 
Auch der ÖPNV Richtung Freising fehlt noch.

Ein großes Anliegen an die Gemeinde hat sie aber dennoch 
– nämlich die Kinderbetreuung. Da die bestehenden Kinder-
gärten sehr unflexible Abhol- und Bringzeiten haben, ist es für 
ihre Mitarbeiter schwierig Arbeit und Familie zu vereinen. Vor 
allem wären Kinderbetreuungszeiten bis 20.00 Uhr notwendig 
und wünschenswert. Ein Werkskindergarten evtl. zusammen 
mit Jungheinrich wäre ideal, aber ohne Unterstützung der Ge-
meinde nicht durchführbar. Außerdem wäre erst Folgendes zu 
klären: Wer initiiert, wer setzt um, welcher Standort, welches 
Personal, wie viele Kinder, welche Zeiten, wie teuer. Dies wäre 
ein nächstes Großprojekt, aber vielleicht klappt es ja genau 
so wie die Einführung der Buslinie 692.

Mit einer kleinen Kostprobe aus dem Sortiment endet die 
informative Führung durch das Kino. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei Frau Veronika Fläxl, die ihr Kino „lebt“ und für ihr 
Kino „brennt“. Elisabeth Göppel

Michael Bogner

Gaststätte „Mooswirt am See“
Traditioneller Abschluss unseres Wirtschaftssommers, des Dia-
logs mit unseren Neufahrner Gewerbetreibenden und Einrich-
tungen, war ein Besuch in einer Gastwirtschaft. Wir trafen uns 
beim Mooswirt an den Mühlseen, wo wir einen gemeinsamen 
Rückblick unserer sommerlichen Besuche machten, aber auch 
das Inhaber-Ehepaar der Gaststätte, Elsa und Michael Bogner, 
zu Wort kommen ließen. Bayerische Traditionsküche – modern 
interpretiert – ist das Markenzeichen der Wirtsleute, präsentiert 
mit einer passenden Speisekarte für die zahlreichen Badegäste 
und sonstigen Besucher für das ganze Jahr. Ein wunderschöner 
Biergarten unter Kastanienbäumen lädt ein zum Verweilen mit 
Blick auf das emsige Treiben am und im Badesee.

Leider gab es in diesem Jahr für den Wirt und die Bade-
gäste ein leidiges Dauerproblem: Die kaputten frei zugäng-
lichen Toiletten am nordwestlichen Ufer des Sees. Bereits im 
zeitigen Frühjahr waren diese Toiletten wegen Vandalismus 
außer Gefecht gesetzt worden, umso unbefriedigender wäre es 
gewesen, dass der Verwaltung bzw. dem zuständigen Bauamt 
die ersten Wochen nichts anders einfiel außer dem Anbringen 
von Hinweisschildern zur Toilettenbenutzung beim Mooswirt. 

Diese wären natürlich besonders an idealen Badetagen für 
den großen Ansturm von Badegästen nicht ausgelegt gewesen 
und so kam es hier zu langen Wartezeiten, aber auch wieder 
zu Vandalismus. Erst nach dem Aufstellen von Dixi-Kabinen 
am Seeufer ließ der Druck auf die ebenfalls frei zugänglichen 
Toiletten am Mooswirt-Gebäude etwas nach.

Grundsätzlich gäbe es rund um den See, der auch von vielen 
auswärtigen Gästen besucht wird, ein relativ großes Problem 
mit mutwilligen Zerstörungen. Man kann nur hoffen, dass die 
seit heuer installierte Seeaufsicht dieser negativen Entwick-
lung entgegenwirkt. Auch die vielen Grillfeste von Firmen wie 
Privatpersonen würden oft (trotz entsprechender Auflagen im 
Genehmigungsbescheid) in einem unschönen Zustand zurück-
gelassen, von „wilden“ Partys ganz zu schweigen.

Von vielen Gästen angeregt wird auch eine Beleuchtung 
des Fußgänger- und Fahrradweges zum Mooswirt bzw. zum 
Mühlsee. Vor ca. 10 Jahren wäre in dieser Angelegenheit schon 
mal eine Verbesserung in Aussicht gestellt worden, allein, bis 
zum heutigen Tag sei nichts passiert! 

Ganz einfach aufwerten könnte man das Erscheinungsbild 
des Mühlsee-Geländes sicher auch mit dem Aufstellen von 
mehr Radlständern. Und sehr aktuell, einhergehend mit der 
wachsenden Elektrifizierung von Auto wie Fahrrad – würde 
immer mehr der Wunsch nach Bereitstellen von elektrischen 
Ladesäulen geäußert werden, mit drei bis vier Stück könnte 
hier die erste Nachfrage schon gedeckt werden.

Einen kleinen aber feinen Wunsch hätte er zuletzt noch an 
die Verwaltung: Die Gaststätte beim Mooswirt ist zugleich das 
Vereinslokal der Mühlsee-Löwen, die sich regelmäßig an einem 
gemütlichen runden Tisch direkt am Tresen zum Stammtisch 
treffen. Die Mitglieder des Vereins würden sich geehrt fühlen, 
das Wappen der Gemeinde Neufahrn in ihrem Vereinswappen 
führen zu dürfen. Redaktion

Wir wünschen Ihnen friedvolle Feiertage 
und alles Gute für 2020

Ausflugslokal

an den Mühlseen

Öffnungszeiten:
Mo – So ab 11.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Durchgehende warme Küche

An den Mühlseen 1
85375 Neufahrn
Tel. 0 81 65/6 11 22
www.mooswirt.de

Ganzjährig geöffnet!
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Die von Aldi für eine Woche im September 2018 ermittelten 
Nutzungsdaten ergaben eine Stellplatzbelegung von bis zu 75 
Stellplätzen. Dies bedeutet bei der jetzigen Marktgröße von 
860 m² einen Stellplatz für 11,47 m² Verkaufsfl äche. Unsere 
Stellplatzsatzung ist somit nachweislich sehr realitätsnah. Die 
Gemeinde hat den öffentlichen Verkehrsraum von ruhendem 
Verkehr frei zu halten. Dies gewährleistet die Stellplatzsat-
zung. Ist aus Platzgründen die Einhaltung unserer Vorschriften 
nicht möglich, kann die Gemeinde einer Ablösung zustimmen. 
Das der Gemeinde als Ausgleich zu zahlende Geld ist für die 
Schaffung öffentlicher Parkfl ächen einzusetzen. Dies hat die 
CSU-Fraktion immer unterstützt, da fehlende Stellplätze auf-
grund erteilter Abweichungen von der Stellplatzsatzung nicht 
mit allgemeinen Steuergeldern der Bürger, sondern mit den 
Geldern der Verursacher geschaffen werden müssen!

Gegen die Entscheidung des Landratsamts klagt die Ge-
meinde nun. Die Angelegenheit wird jetzt gerichtlich geklärt. 
Dies hat der Bauausschuss beschlossen.

Sinnvolle Bürgerbeteiligung oder Geldverschwendung?

Bürgerhaushalt 2019
Von Anfang an hat die CSU-Fraktion die Einführung eines 
Bürgerhaushalts mit einem Volumen von 30 000 Euro in Neu-
fahrn kritisch beurteilt! Unseres Erachtens besteht durchaus 
die Gefahr, die demokratischen Mitwirkungsrechte der Bürger 
eher zu schwächen als zu stärken. Die von den Parteien vor 
Ort regelmäßig angebotenen Bürgerversammlungen wurden 
von den Bürgern immer gut angenommen. Probleme, Miss-
stände, Verbesserungsideen und vieles mehr wurde an die 
Volksvertreter herangetragen und von diesen in die Ausschüsse 
und den Gemeinderat gebracht und dort entschieden. Sinkt 
das Bürgerinteresse an diesen Veranstaltungen, hätte dies 
negative Auswirkungen auf die Nähe der Volksvertreter zur 
Bürgerschaft.

Nunmehr hatten die Bürger die Möglichkeit, Ideen direkt 
an die Verwaltung heranzutragen. Die Fachabteilungen über-
prüften diese auf deren Umsetzbarkeit. Danach erfolgte die 
Veröffentlichung der Vorschläge, die dann von den Bürgern 
diskutiert, bewertet und abgestimmt wurden. Die Vorschläge 
mit den Ergebnissen wurden anschließend dem Gemeinderat 
zur Abstimmung vorgelegt. 

Die Auswertung der Gemeinde ergab für dieses Verfahren 
Verwaltungskosten von 30 000 Euro bei beschlossenen Maß-
nahmen von ebenfalls 30 000 Euro! Gute Idee oder Geldver-
schwendung? 

Für Anregungen und Fragen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung.
Tel. 0 81 65 / 80 90 17; burghard.ruebenthal@csu-neufahrn.de

 Fraktion im Neufahrner Rathaus

 www.csu-neufahrn.de

 von Burghard Rübenthal, 
Gemeinderat,
CSU-Fraktionsvorsitzender

Gerichtliche Klärung beschlossen

Aldi und die Stellplätze
Schon 2013 stellte Aldi einen Antrag auf Vorbescheid zur Ver-
größerung der Aldi-Verkaufsfl äche in Neufahrn. Dies war aus 
bauplanungsrechtlichen Gründen am bestehenden Standort 
nicht möglich. Mit GR-Beschluss vom 24. 6. 2013 wurde für be-
stehende Nahversorgungsbetriebe in nicht integrierten Lagen 
entgegen der Neufahrner Liste eine maßvolle Erweiterung der 
Verkaufsfl äche um bis zu 25 % ausnahmsweise zugelassen. 
Mit Beschluss des Bauausschusses vom 26. 5. 2014 wurde die 
Vergrößerung der Verkaufsfl äche positiv entschieden. Dann 
änderte Aldi seine Planung. 2017 wurde die Baugenehmigung 
zum Neubau der Aldi-Filiale mit einer Verkaufsfl äche von 1200 
m² beantragt. Dies wurde vom Bauausschuss abgelehnt. Das 
Landratsamt sieht hier eine Genehmigungsfähigkeit mit Bezug 
auf den in der Nachbarschaft schon bestehenden Lidl, der 
auch eine Verkaufsfl äche von über 1000 m² hat. Dem wird 
man wohl folgen können.

Umstritten ist jedoch in dem gesamten Verfahren seit 2013 
die Anzahl der benötigten Stellplätze. In unserer Stellplatz-
satzung wird für 10 m² Verkaufsfl äche ein Stellplatz gefordert. 
Dies bedeutet bei der jetzt beantragten Verkaufsfl äche von 
1200 m² 120 PKW-Stellplätze. Aldi kann nur 101 Stellplätze 

nachweisen. Am 
5. 11. 2018 stimmte 
der Bauausschuss 
einer Ablösung der 
fehlenden Stellplät-
ze zu. Dies wurde 
von Aldi abgelehnt. 
Das Landratsamt 
hat nunmehr der 
Abweichung von 

unserer Stellplatzsatzung ohne Ablöse zugestimmt und damit 
unser fehlendes Einvernehmen ersetzt. Zur Begründung verwies 
das Landratsamt auf unsere Regelung beim Fachmarktzentrum 
an der Zeppelinstraße (Edeka, Netto, Takko, Quick), wo wegen 
der gleichzeitigen Nutzung eines Stellplatzes durch mehrere 
Märkte nur ein Stellplatz für 17,5 m² gefordert wurde. 

Unseres Erachtens ist dieses Fachmarktzentrum jedoch nicht 
vergleichbar mit der Situation beim Aldi. Die Stellplätze für 
die Verkaufsfl ächen der Märkte Rossmann, Quick und Concord 
werden zum großen Teil auf dem Gebäudedach nachgewiesen. 
Hier gibt es keine Synergieeffekte. Wer hier parkt, kauft nicht 
beim Aldi und bringt seinen Einkauf anschließend zu seinem 
PKW auf das Gebäudedach! Die wenigen Parkplätze vor diesen 
Märkten führen eher dazu, dass deren Kunden einen Aldi-Park-
platz dem Parkplatz auf dem Gebäudedach vorziehen.



7

Landratskandidat der CSU
Manuel Mück

Liebe Leserinnen und Leser,
am 15. März 2020 entscheiden Sie, wer Ihr neuer Landrat im 
Landkreis Freising sein wird.

Mein Name ist Manuel Mück und ich möchte die Nachfolge 
des amtierenden Landrats Josef Hauner antreten. Ich bin im 
Jahr 1987 geboren, arbeite und lebe in unserem Familienunter-
nehmen, einer Tankstelle mit KFZ-Werkstatt, als Gesellschafter 
und Prokurist in Allershausen.

Kommunalpolitisch bin ich seit dem Jahr 2011 aktiv, im Jahr 
2014 zog ich in den Gemeinderat von Allershausen, sowie in 
den Kreistag von Freising ein. Im Jahr 2018 übernahm ich den 
CSU Fraktionsvorsitz der Kreistagsfraktion von Staatsminister 
Dr. Florian Herrmann.

Die Zukunftsthemen für den Landkreis Freising sind mir 
aus meiner Gemeinderats- und Kreistagstätigkeit nicht unbe-
kannt. Es gilt in den nächsten Jahren die Mobilität weiter neu 
zu denken, den klassischen öffentlichen Nahverkehr weiterhin 
zu fördern und auszubauen, doch auch neue Konzepte der 
E-Mobilität und des Radverkehrs mit zu entwickeln. Ein großer 
Schritt dazu ist die Fortschreibung des Nahverkehrsplans für 
den Landkreis.
Neben neuen Konzepten ist es auch wichtig, dass unser Kreis-
straßennetz weiter instandgehalten wird, das Fortbewegungs-
mittel PKW wird auch in den nächsten Jahren gerade in den 
ländlichen Regionen eine Rolle spielen, abgesehen davon wie 

das Fahrzeug zukünftig angetrieben wird. Zur Mobilität gehört 
für mich auch der Nachbar Flughafen, ein gutes Verhältnis 
zum Airport ist mir wichtig, der ein Arbeitsplatzgarant für 
die Region ist.

Die 3. Start- und Landebahn lehne ich strikt ab, mir sind 
die Auswirkungen bekannt und diese gilt es nicht weiter zu 
beflügeln.

Als Profiteur der dualen Ausbildung liegt mir im Bildungs- 
und Kulturlandkreis Freising der Neubau der Berufsschule sehr 
am Herzen. Dieses Bauvorhaben gilt es schnellstmöglich vor-
anzutreiben. In den übrigen Landkreisschulen muss auch das 
digitale Klassenzimmer Einzug finden. Die Schulen müssen 
mit der Digitalisierung schritthalten um die Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich unterrichten zu können.

Neben der Bildung müssen wir auch unseren Kulturlandkreis 
Freising erlebbar machen, der Landkreis Freising hat geschicht-
lich und kulturell viel vorzuweisen. Von Kulturstadt bis zum 
Hopfengarten. Derzeit fehlt es noch an einer Unterkunft für 
die Jugend. Deshalb setzte ich mich dafür ein, dass im Land-
kreis Freising eine Jugendherberge errichtet wird, damit die 
geschichtsträchtigen Altstädte wie Freising und Moosburg und 
das Hopfenland der Hallertau für die Jugend erlebbar werden.

Wichtig ist, für eine durchgängige Gesundheitsversorgung 
im ländlichen Raum zu sorgen und zu erhalten. In den nächsten 
Jahren wird die älterwerdende Gesellschaft und die Gesund-
heitsprävention weiter stärker im Landkreis in den Fokus rücken. 
Ebenso ist das Kreiskrankenhaus für die Zukunft zu rüsten, 
um den Fachkräftemangel entgegenzuwirken, sind Personal-
wohnungen und eine Kindertagesstätte am Kreiskrankenhaus 
zu errichten.

Das Ehrenamt ist Hauptbestandteil unserer Gesellschaft. 
Ohne Ehrenamt wäre der Kulturlandkreis Freising nicht zu 
machen. Sei es Sport, Kultur, Soziales, Traditions- und Brauch-
tumspflege oder das sicherheitsrelevante Ehrenamt, die Feuer-
wehren, das THW und die Rettungsdienste. Die Einrichtungen 
müssen weiterhin durch den Landkreis gefördert und unter-
stützt werden.

Neben den Themen ist mir der gute Kontakt zu den Bür-
gerinnen und Bürgern wichtig, sowie zu unseren Gemeinden, 
Märkten, Städten, Einrichtungen und Institutionen im Land-
kreis Freising.

Der Landkreis Freising bietet so viele Gestaltungsmöglich-
keiten, lassen Sie es uns gemeinsam für den Zukunftslandkreis 
anpacken.

Ich freue mich auf die kommenden Monate, um mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen.

Ihr Manuel Mück
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Till Suplika
Kreisvorsitzender (Stellvertreter) 
MU Freising
Beisitzer CSU OV Neufahrn

Neuer Bezirksvorsitzender der Mittelstands-Union Oberbayern

Dr. Thomas Geppert
Die Bezirksversammlung der Mittelstands-Union Oberbayern 
wählte Dr. Thomas Geppert im Internationalen Getränkewis-
senschaftlichen Zentrum der Technischen Universität München 
in Freising-Weihenstephan mit 96 Prozent zum Nachfolger 
von Bernhard Kösslinger. Dr. Thomas Geppert wohnt im Land-
kreis Rosenheim und ist hauptberuflich Landesgeschäfts-
führer des Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes 
DEHOGA Bayern.

Zu den ersten Gratulanten gehörte Ilse Aigner. Zuvor hat 
die Landtagspräsidentin und Bezirksvorsitzende der CSU Ober-
bayern in ihrer Rede die herausragende Stellung des Mittel-
stands in Bayern betont. Sie hob die Bedeutung und die Arbeit 
der Mittelstands-Union für Bayern und die CSU hervor.

Der kleine, meist familiengeführte Mittelstand liegt dem 
neuen Bezirksvorsitzenden am Herzen: „Im Vergleich zu Groß-

Von links: Hildegard Heindl, Hans 
Mayer, Till Suplika.

Dr. Thomas Geppert und 
Ilse Aigner.

betrieben und Konzernen hat er es grundsätzlich schwerer. 
Er hat keine eigene Rechtsabteilung, keine Mitarbeiter, die 
sich speziell um Dokumentationen kümmern. Er macht alles 
alleine – diesen dürfen wir nicht im Stich lassen, denn er ist 
unser Stabilitätsanker.“ 

In der Klimadiskussion will er die Gesellschaft zusammen-
halten, anstatt mit radikalen Parolen zu spalten. Daher betont er 
den Dreiklang aus Ökonomie, Ökologie und Sozialem. Passend 
dazu das Veranstaltungsmotto: „Mehr Mittelstand wagen.“

Neuer Stellvertretender MU-Bezirksvorsitzender ist Dr. 
Uwe Kirst (Freising), neue Schriftführerin ist Annette Fischer 
(Landsberg), neue Beisitzerin Claudia Huber (Fürstenfeld-
bruck).

Die MU Oberbayern zählt über 1000 Mitglieder und ver-
steht sich als Anwalt und Stimme für Mittelstand und Mit-
telschicht.

Ihr regionaler Partner für
Offset- und Digitaldruck!

Auweg 102 · 85375 Neufahrn

Telefon 0 81 65/64 68 59 ·  Fax 0 81 65/64 69 46

info@nachbar-druck.de · www.nachbar-druck.de



Wirtschaft und Digitales:
– attraktive, qualifizierte Arbeitsplätze erhalten und schaffen –

Schaffung von Entwicklungsmöglichkeiten für ortsansässige 
Betriebe und Ansiedlung zukunftsträchtiger Betriebe durch:
  Ausweisung von Flächen (vor allem für Handwerksbetriebe 

und kleine bis mittlere Fertigungsbetriebe)
  Schaffung und Bereitstellung der nötigen Infrastruktur 

(Verkehrswege, Internet)
  Intelligenter Gewerbebranchenmix

Erhöhung der Zahl der Arbeitsplätze vor Ort
  Erhalt der Kaufkraft am Ort
  Verringerung der Einwohner-Fluktuation
  Verringerung des Verkehrs
  Steigerung der Teilnahme am Vereinsleben

Digitalisierung – schnell, effi zient, zahlbar
  schnelles Internet an jeden Haushalt/Betrieb
  Moderner transparenter Bürgerdialog (Digitales Rathaus, 

Bürger-App)
  Freies WLAN/Hotspots an zentralen Stellen/Gebäuden
  „Der Digitalisierung voraus“ Leerrohre bei Straßenausbau 

planen und einbauen

Wahl eines Wirtschafts-Digital-Referenten
  Unterstützung des gemeindlichen Wirtschaftsförderers

Förderung des örtlichen Handwerks
  Handwerker-Parkausweis
  bessere Infos an das örtliche Handwerk durch das Bauamt 

(Ausschreibungen, Vergaben)

Unterstützung des innerörtlichen Einzelhandels
  Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur
  Informationstafel oder Smartphone-APP über öffentliche 

Parkplätze im Gemeindegebiet

Stärkung der Berufe, Schule und Bildungseinrichtungen
  Besseres Zusammenwirken mit den Schulen, insbesondere 

der Mittelschule
  Optimale Ausstattung in den Schulen
  Vertiefung der Netzwerke mit den örtlichen Firmen für 

Praktika und Bewerbungen

Etablierung eines Wirtschafts- und Zukunftskongresses
  Pfl ege der bestehenden Betriebe, Zusammenwirken mit 

den Schulen zur Nutzung von Synergieeffekten
  Außenwirkung / Markenpfl ege der Gemeinde Neufahrn

Infrastruktur:
– Intelligente Lösungen, neue Wege –

Verkehr und Ortsentwicklung – Intelligente Verkehrsnetze
  Stärkung und Erweiterung des ÖPNV
  Vernetzung der verschiedenen Verkehrsformen
  Anbindung der Ortsteile
  Einsatz bedarfsgerechter Busse im gesamten Gemeinde-

gebiet

U6-Anbindung
  Neufahrn als idealer Standort zwischen Forschungszentrum 

Garching und Hochschule Weihenstephan Freising
  schnelle Realisierung nach der Machbarkeitsstudie

Parkraumplanung- und Bewirtschaftung
  Bahnhofsparkplätze (Parkhaus)
  Effi ziente Überwachung von problematischen Parkzonen 

(Beispiel Neufahrner Süden) 
  Modifi zierung der Stellplatzsatzung (Vermeidung konfl ikt-

trächtiger Vorgaben bzw. Möglichkeiten, z.B. Duplexgara-
gen)

Radwegverbindungen
  Effi ziente Vernetzung der vorhandenen Radwege
  Intelligentes Beleuchtungssystem zur Gewährleistung von 

Sicherheit und Energieeffi zienz von Radwegen 
  Mehr und bessere Radabstellfl ächen im öffentlichen Be-

reich 

Intelligente Festsetzungen im Straßennetz
  Durchfahrtsverbot für Schwerlastverkehr in der Echinger 

Straße (Vorbild Gemeinde Eching)
  Reduzierung des Schilderwaldes

Sicherheit
  Barrierefreie Ausbauten (z.B. Ampeln, Gehsteige...)
  Verkehrssicherheitskonzept

Energie
  Nachhaltige Investitionen bei kommunalen

Einrichtungen

Wir elektrisieren Neufahrn – Prüfen, modernisieren
und sparen
  E-Ladesäulen für PKW und Fahrräder
  Nutzung des Energieträgers Wasserstoff
  Erneuerung des gemeindlichen Fuhrparks

Straße (Vorbild Gemeinde Eching)
  Reduzierung des Schilderwaldes

Sicherheit
  Barrierefreie Ausbauten (z.B. Ampeln, Gehsteige...)
  Verkehrssicherheitskonzept

Energie
  Nachhaltige Investitionen bei kommunalen

Einrichtungen

Wir elektrisieren Neufahrn – Prüfen, modernisieren
und sparen
  E-Ladesäulen für PKW und Fahrräder
  Nutzung des Energieträgers Wasserstoff
  Erneuerung des gemeindlichen Fuhrparks

      Gutes erhalten
   Neues entwickeln
Heimat bewahren

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Politik mit und für den Bürger: Unsere Ideen für Neufahrn
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KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

  Gemeinderat Platz 1
Kreistag Platz 3

Ozan Iyibas

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Christine Schafstadler

Gemeinderat Platz 11

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Andrea Gast
Gemeinderat Platz 21

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Christa Kürzinger

Gemeinderat Platz 2

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Till Suplika
Gemeinderat Platz 12

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Philip Günther

Gemeinderat Platz 22

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Hans Mayer

  Gemeinderat Platz 3
Kreistag Platz 25

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Dr. Josef Holzner

Gemeinderat Platz 13

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Wolfgang Lenz

Gemeinderat Platz 23

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Christian Nadler

  Gemeinderat Platz 4
Kreistag Platz 61

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Johann Pfl ügler
Gemeinderat Platz 14

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Dirk Heller
Gemeinderat Platz 24

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Burghard Rübenthal

Gemeinderat Platz 5

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Thomas Lienert

Gemeinderat Platz 15

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Amadeus Albrecht

Gemeinderat Platz 25

Sammelaktion 
Kandidaten-Sticker

Liebe Bürger/innen, wenn Sie dieses kleine Album erst einmal in 
den Händen halten, geht es los für Sie – die Sticker-Sammlung 
der CSU-Gemeinderatskandidaten für die Kommunalwahl 2020.
Der spannende und knisternde Moment beim Öffnen der Sammel-
packung, die Freude daran, einen eigenen Favoriten zu fi nden, 
das Vergnügen am Tauschen und Teilen – ob jung oder alt – wir 
vom Redaktions-Team wünschen Ihnen viel Spaß beim Sammeln! 

Den mit den Kandidaten-Bildern vollständig beklebten Sticker-
bogen aus Ihrem aktuellen i-Tüpferl bitte mit Ihrer Anschrift aus-
füllen und an einer unserer Veranstaltungen oder Infoständen in 
den Wochen bis zur Kommunalwahl 2020 abgeben, spätestens am 
14. März 2019 am Marktplatz in Neufahrn an unserem CSU-Stand. 
Die Verlosung fi ndet öffentlich statt. 

Teilnahmebedingungen:
1.    Veranstalter des Gewinnspieles: CSU Neufahrn sowie das i-Tüpferl.
2.    Dauer des Gewinnspiels bzw. Teilnahmeschluss: Zeitraum 1. Dezember 2019 bis 14. März 2020 

(Teilnahmeschluss ist der 14. März 2020).
3.    Teilnahmebedingungen: Die Mitglieder der CSU sowie des i-Tüpferl-Vereins sowie die CSU-Gemein-

deratskandidaten sind von der Teilnahme ausgeschlossen.
4.    Teilnahmebehandlung: Wo erhalten Sie die Sammelpackungen? Kommen Sie zu unseren Ver-

anstaltungen und holen Sie sich Ihre Sammelpackungen. Die Vorstellungs-Termine fi nden Sie in 
diesem i-Tüpferl auf Seite 19. Bitte achten Sie auch auf weitere Einladungen zu Infoständen oder 
Sonder-Veranstaltungen.

5.    Ermittlung und Benachrichtigung der Gewinner: Die Auslosung fi ndet am Samstag, 14. März 2020, 
auf dem Marktplatz in Neufahrn statt. Gewinner werden bei Nichterscheinen benachrichtigt.

6.    Datenschutzinformationen: Wir erheben und verwenden Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich 
nach Maßgabe und im Rahmen des in Deutschland geltenden Datenschutzrechts, insbesondere der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und aller weiteren 
anwendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt durch 
Abgabe des vollständig ausgefüllten Gewinnspiel-Formulars. Die erhobenen persönlichen Daten der 
Teilnehmer werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels einschließlich Verlosung des 
Gewinners verwendet. Nach Abschluss des Gewinnspiels werden alle erhobenen Daten vollumfäng-
lich gelöscht. Darüber hinaus fi ndet eine Verarbeitung und Nutzung der personenbezogenen Daten 
nicht statt, insbesondere werden diese auch nicht unbefugt an Dritte weitergegeben.
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KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Frank Langwieser

  Gemeinderat Platz 6
Kreistag Platz 51

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Lennart Eckstein

  Gemeinderat Platz 16
Kreistag Platz 67

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Klaus Schmelz
Gemeinderat Platz 26

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Silke Rößler
Gemeinderat Platz 7

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Christian Ostermeier

Gemeinderat Platz 17

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Wolfgang Schönigen

Gemeinderat Platz 27

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Elisabeth Göppel

Gemeinderat Platz 8

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Julia Kürzinger
Gemeinderat Platz 18

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Horst David
Gemeinderat Platz 28

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Roman Petersen

Gemeinderat Platz 9

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Sabine Bosch
Gemeinderat Platz 19

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Markus Tribanek

Gemeinderat Platz 29

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Johann Klein
Gemeinderat Platz 10

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Sabine Huber
Gemeinderat Platz 20

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Angela Burglechner

Gemeinderat Platz 30

Teilnahme-Coupon

Vorname

Name

Straße

PLZ Ort

Viele

attraktive

Preise
z.B. Schnuppertauchen,

Essensgutscheine

und weitere

Wertgutscheine



Familie:
– Generationenförderung –

Kinderbetreuung
  Gemeindliche Trägerschaft bei zukünftigen Eröffnungen 

von Kindergärten; ergebnisoffene Überprüfung und Be-
wertung bestehender Betreiberverträge

  Aktive Wahrnehmung der Verantwortung gegenüber den 
Familien gemeinsam mit den Trägern

Schulen
  Bessere Ausstattung der Neufahrner Mittelschule
  zeitgemäße Umsetzung von beschlossenen und genehmig-

ten Schulbauten (z.B. Schul- und Pausenhof in Mittelschule)

Wohnen für einheimische Familien
  Neue Formen von Einheimischen-Modellen (Konzeption 

eines „Neufahrner Familien-Modells“)
  Entwicklung ähnlicher Modelle auch in den Ortsteilen

Integration des sozialen Wohnungsbaus
  Keine Ghettobildung durch Lage am Ortsrand
  Besseres Mischverhältnis durch integratives, soziales Wohn-

konzept

Senioren
  Schaffung weiterer Senioren-Wohnanlagen
  Verbreiterung des Angebots für Senioren
  Wohnungen mit integrierter Pfl egemöglichkeit
  Mehrgenerationenhäuser
  Senioren-Messe

Heimat:
– sozial ist, was Heimat schafft –

Sicherheit
  verstärkte Präsenz der Polizei
  Beleuchtung von Verkehrs-, Radwegen und Zebrastreifen
  Sanierung Bahnhofsunterführung unter Sicherheitsaspekten

Ortsteile
  harmonische Weiterentwicklung 
  individuelle Bebauungsmöglichkeiten
  Mischgebiete mit emissionsarmen (Klein-)Gewerbe
  bedarfsgerechte Erstellung und Erschließung von Orts- und 

Ortsverbindungsstraßen

Neu-Bürger
  Neubürger-Empfang mit Vorstellung der Gemeinde und 

ihrer Einrichtungen, Vereinsleben, Ortsführung, Geschicht-
liche Entwicklung

  Bürgerforum (Jetzt red i)

Ortsgestaltung, Grünfl ächen
  Höherer Anspruch an die Architektur (Ortseingänge)
  Schonende Flächennutzung durch Vermeidung höchstmög-

licher Nachverdichtung
  Mehr Grünfl ächen innerhalb des Gemeindegebiets

  Größerer Stellenwert der Ortsverschönerung auf Haupt-
straßen und Gehwegen

  Neugestaltung der Kurt-Kittel-Überführung
  Überprüfung und Erweiterung der Mülleimer (Einsätze für 

Zigarettenstummel) mit vermehrter Leerung der Mülleimer
  Baumpfl anzung bei Neugeborenen

Natur- und Umweltschutz
  Umweltschonende Nachverdichtung (Negativbeispiel: Pfarr-

garten)
  Solarenergie auf öffentlichen Gebäuden
  Bike-Sharing

Ehrenamt/Vereine
  Verringerung der Bürokratie (Gebühren)
  Juristische Unterstützung für Vereine
  Bessere Darstellung des Ehrenamts (Ehrenamtskarte, 

Stammtisch Ehrenamt, Ehrenamts-Empfang)

Landwirtschaft
  Unterstützung bei der Vermarktung regionaler Produkte

Kultur
  Weiterführung des Angebots für alle Generationen
  Gemeinsame Aktivitäten von Jung und Alt
  Angebote für Alleinstehende jeden Alters

Freizeitangebote
  Attraktivere Gestaltung der Naherholungsgebiete
  Startunterstützung von Trendsportarten
  Sitzmöglichkeiten

Tradition und Brauchtum
  Bereitstellen von Räumlichkeiten

(Alte Halle NEU)

KOMMUNALWAHL
15. MÄRZ 2020

Politik mit und für den Bürger: Unsere Ideen für Neufahrn

      Gutes erhalten
   Neues entwickeln
Heimat bewahren
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Gesundheit & Schönheit
Vermögen & Finanzierung
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Gewerbeabsicherung
H    

      

  
  

  
  

Generalagentur München
Info-Telefon: 
T 089/6787 9686 
M 0160/200 04

   

 Unsere Leistungen für Sie : 

Einkommenssicherung
Vorsorge & Familie
Hab & Gut

  
  

 
 

   
 

   

      

  
  

  
  

 
 

   
 

   

Wir bringen Farbe ins Haus
Karlheinz Sailer
Meisterbetrieb
Wir bieten: l Kreative Raum- und Wohngestaltung

l Wasserschädenbehebungen l Spachteltechniken

l Verlegung von Designböden, Laminat

l Teppichverlegung und Reinigung

l Fassadenarbeiten, Gerüstaufbau und Verleih

l Wärmedämmung für Innen und Aussen

Sailer Malereibetrieb GmbH
Ringweg 9 · 85375 Neufahrn · Tel. 0 81 65 / 97 38 24
Mobil 01 71 / 8 14 93 15 · k.sailer@bayern-mail.de

● Große Grabmalausstellung

● Kreuze aus Schmiedeeisen,
Bronze, Edelstahl

● Einfassungen, Abdeckplatten

● Schriftgravuren, Restaurie-
rung von Grabanlagen

Meisterbetrieb seit 1947

Bruckmannring 9 · Oberschleißheim
Tel. 0 89 / 3 15 54 38 · www.steinmetz-sturm.de

Umfassende individuelle Beratung

Unsere Kreistagskandidaten
Platz 3 Ozan Iyibas Neufahrn
Platz 25 Hans Mayer Mintraching
Platz 51 Frank Langwieser Massenhausen
Platz 61 Christian Nadler Giggenhausen
Platz 67 Lennart Eckstein Neufahrn

Von links nach rechts: Florian Herrmann (MdL), Ozan Iyibas, 
Christian Nadler, Manuel Mück, Hans Mayer, Frank Langwieser, 
Till Suplika, Erich Irlstorfer (MdB).

Hotel Gumberger Gasthof GmbH
Echinger Straße 1 · 85375 Neufahrn

Telefon 0 81 65/9 48-0 · Telefax 0 81 65/9 48-4 99
E-mail: info@hotel-gumberger.de · www.hotel-gumberger.de

Der CSU Ortsverband
im Internet:

www.csu-neufahrn.de
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Junge Sterne glänzen länger.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter  
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart  
Partner vor Ort: Autohaus Nagel GmbH & Co. KG  · Kein Vertragspartner 

Robert-Bosch-Straße 9 · 85435 Erding 
E-Mail: hans-joachim.jaeger@mercedes-nagel.de · Tel.: 08122-9796-0 

http://www.mercedes-nagel.de

24 Monate  
Fahrzeuggarantie*

HU-Siegel jünger als  
3 Monate< 3 Monate24 Monate

6 Monate12 Monate

12 Monate  
Mobilitätsgarantie*

Wartungsfreiheit für  
6 Monate (bis 7.500 km)

10 Tage

garantierte  
Kilometerlaufleistung

10 Tage  
Umtauschrecht

Wir zünden wir den Forschungsturbo!

Hightech Agenda Bayern
Dr. Florian Herrmann, MdL, Leiter der 
Staatskanzlei und Staatsminister für 
Bundes- und Europaangelegenheiten 
und Medien.

Der Bayerische Ministerpräsident und 
CSU-Vorsitzende Dr. Markus Söder bringt 
in seiner Regierungserklärung vom 10. 
Oktober 2019 eine wuchtige Technologie-

offensive auf den Weg: Die Hightech Agenda Bayern.
Wir zünden damit den Forschungsturbo, damit Bayern auch 

noch in zehn Jahren in der Champions League mitspielen kann. 
Noch sind wir in Deutschland und Bayern spitze. Doch es findet 
ein Wettbewerb um die klügsten Köpfe und um technologische 
Dominanz statt. Wir dürfen diese Entwicklung nicht verschlafen, 
wir wollen sie positiv mitgestalten! Wir beginnen damit nicht 
irgendwann, sondern sofort. Der Ministerpräsident betonte im 
Bayerischen Landtag: „Wir brauchen Mut zur Zukunft. Unsere 
Hightech Agenda Bayern ist ein starkes Signal an Bayern, an 
Deutschland und an die ganze Welt. Für Bayern will ich sagen: 
Wir werden nicht tatenlos zusehen. Wir gehen unseren eigenen 
Weg: Wir starten die Hightech Agenda Bayern.“

Wir denken an zukünftige Generationen
Wir wollen Bayern zu einer führenden Leitregion für innovativen 
Klimaschutz machen. Klimaschutz soll mit der Automobilität 
gelingen, nicht gegen sie. Wir dürfen nicht den Ast absägen, 
auf dem wir industriepolitisch sitzen. Denn Technologie ist 
immer besser als Verbote aus der Steinzeit. Klar ist auch: Wir 
halten an der Schwarzen Null in Bayern fest. Wir werden keine 
Steuern erhöhen oder neue Schulden machen.

Das Künstliche Intelligenz und SuperTech-Programm mit 600 
Millionen Euro
Allein China steckt bis 2030 rund 150 Milliarden Euro in Künst-
liche Intelligenz (KI). Deutschland will dagegen bis 2025 nur drei 
Milliarden Euro investieren. Bayern macht deutlich mehr Tempo.
  360 Millionen Euro für 100 neue KI-Lehrstühle
  Gründung des KI Mission Institute mit dem Schwerpunkt 

intelligente Robotik in München
  Bayerische KI-Fabrik als langfristiges Ziel: Industrietechnik, 

die von Unternehmen oder Arbeitnehmern über das Inter-
net ferngesteuert werden kann.

KI-Knotenpunkte bayernweit:
  neues Institut für Data Science an der Universität Würzburg
  KI-Mobilitätsinitiative der TH Ingolstadt für die Erforschung 

KI-gestützter Automobilproduktion, für autonomes Fahren 
und unbemanntes Fliegen

  zusätzliche Professoren und Lehrstühle im Bereich der Me-
dizintechnik an der Universität Erlangen für intelligente 
Pflegeroboter, Operationsroboter und neue Bildbearbei-
tungsmethoden aus dem Körperinneren

  Technische Universität in Nürnberg als mittelfristiges Ziel: 
Schwerpunkt auf der flexiblen Anwendung neuer KI-Felder.

Vollständige Finanzierung bereits angekündigter Projekte in 
den Regionen:
  Robotik-Center für Mensch-Maschine-Interaktion in Schwein-

furt mit 260 Studienplätzen
  Zentrum Pflege Digital in Kempten mit 210 Studienplätzen
  Zentrum für Digitalisierungstechnologien in Deggendorf
  Studiengang „Medical Engineering“ mit 260 Studierenden 

in Aschaffenburg
  Ausbau des Fraunhofer-Instituts für angewandte Informa-

tionstechnik zum Thema Blockchain am Standort Bayreuth.

Alle bayerischen Universitäten und Hochschulen können Kon-
zepte zu KI vorlegen, auf deren Basis der Freistaat zusätzlich 
50 neue KI-Lehrstühle vergibt.
  70 Millionen Euro für Quantencomputer: Leibniz-Rechen-

zentrum in Garching als Dreh- und Angelpunkt
  90 Millionen Euro für den Ausbau der neugegründeten 

Fakultät für Luft- und Raumfahrt an der TU München, die 



15

Förderung des Hyperloop und die Errichtung des Gali-
leo-Kompetenzzentrums in Oberpfaffenhofen

  zusätzliche Investitionen in neuartige Flugzeugantriebe, 
Satellitentechnologien und Trägersysteme zusammen mit 
der Industrie

  80 Millionen Euro für CleanTech: innovativer Klimaschutz 
durch synthetische Kraftstoffe, moderne Batterieforschung 
und Wasserstoff als Energieträger der Zukunft.

Das Sanierungs- und Beschleunigungsprogramm mit 600 
Millionen Euro
Bayern wird den Sanierungsstau abbauen, regionale Projekte 
nach vorne ziehen und Lücken im Mobilfunknetz schließen:
  Erhöhung des Bauinvestitionsvolumens im Wissenschafts- 

und Forschungsbereich um jährlich 15 Prozent
  Personal und Sachmittel für versprochene regionale Projekte
  Informatik an allen Hochschulen stärken: 5000 dafür aus-

gewiesene Studienplätze
  500 zusätzliche Mobilfunkmasten.

Eine Hochschulreform mit 400 Millionen Euro
Bayern startet die erste Hochschulreform seit 15 Jahren, um 
mehr Freiheit an der Hochschule zu wagen, Potentiale zu we-
cken und die besten Köpfe nach Bayern zu lotsen.
  neue Professoren
  10 000 neue Studienplätze
  mehr als 20 Spitzenforschungszentren
  Forschungs- und Exzellenzprofessuren: bessere Bezüge, die 

Lehrverpflichtung für alle Professoren senken und mehr 
Zeit für die Forschung schaffen

  Ausgleich durch zusätzliche Professoren, um die Qualität 
der Lehre weiter auf gleichem Niveau zu halten

  nur noch eine Gesamtlehrverpflichtung für jede Hochschule, 
die von den Hochschulen flexibel verwaltet werden kann

  Stärkung der Leitungsstrukturen, Übertragung des Be-
rufungsrechts auf Hochschulen, Erweiterung der Experi-
mentierklausel für mehr Wettbewerb und Freiheit

  Erlaubnis für Professoren und Hochschulen, Start-ups zu 
gründen oder sich daran zu beteiligen

  Kooperation der Hochschulen mit den Industrie- und Han-
dels- sowie den Handwerkskammern zur Stärkung der be-
ruflichen Bildung

  mehr englischsprachige Studiengänge
  Vereinfachung von Partnerbewerbungen
  mehr Kooperationen unter den Hochschulen, um zusammen 

leichter einen Exzellenzstatus zu erreichen.

Eine nachhaltige Mittelstandsoffensive für die bayerische 
Wirtschaft mit 400 Millionen Euro
Durch die Umbrüche im Automobilbereich erhöht sich der 
Innovations- und Investitionsdruck für kleine und mittlere Unter-
nehmen. Wir lassen unseren Mittelstand bei der Transformation 
nicht allein, sondern helfen auf diesem schwierigen Weg.

Digitalfonds mit 230 Millionen Euro:
  Regionalförderung um rund 10 Prozent pro Jahr erhöhen
  Digitalbonus auf 60 Millionen Euro pro Jahr aufstocken
  Finanzierung aller 25 Technologietransferzentren bis 2023
  Mehrwert auch für die Bürger: 10 Millionen Euro für digitale 

Verwaltungsleistungen.

Start-up-Fonds mit 50 Millionen Euro: 
  neue Unternehmen fördern und Start-ups beim zweiten 

Finanzierungsschritt unterstützen
  Automobilfonds mit 120 Mio. Euro: Ausbau der additiven 

Fertigung und Leichtbau-Technik, 7000 Ladesäulen für die 
E-Mobilität, Förderung von Plug-In-Antrieben, Weiterbildung 
von bis zu 50 000 Arbeitnehmern aus der Automobilbranche.

Unser bayerischer Weg ist der Pionierweg der Zukunft. Bayern 
hat in den zurückliegenden Jahrzehnten eine hervorragende 
Entwicklung genommen, an der die CSU einen entscheidenden 
Anteil hat. Die Hightech Agenda Bayern schafft die Vorausset-
zungen, dass wir in zehn, in zwanzig Jahren in der Weltspitze 
mithalten können. Die Regierungserklärung zum Nachlesen 
im Internet: https://www.bayern.de/hightech-agenda-bayern/

am Marktplatz
HERSTELLUNG
SONDERANFERTIGUNG
REPARATUREN
VON GOLD- UND SILBERSCHMUCK
OHRLOCHSTECHEN UND NASENPIERCING
BATTERIEWECHSEL
GOLDANKAUF

Marktplatz 1
85375 Neufahrn
Inh. Ismet Erturul

Tel. 0 81 65 / 9 34 17 55
Fax 0 81 65 / 90 69 78
Mobil 01 79 / 2 91 58 12
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Innovation Bewohnerversorgung 

Die „Liesel“ bringt‘s!
Anfang September trafen sich im Seniorenzentrum Pichlmayr 
in Neufahrn, auf Einladung des Bundestagsabgeordneten Erich 
Irlstorfer, Hilfsorganisationen, Senioren- und Pflegezentren 
sowie der Mitbegründer und Geschäftsführer von „Bring Lie-
sel“, Herr Christoph Gukelberger, welcher das Unternehmen 
im weiteren Veranstaltungsverlauf vorstellte.

„Bring Liesel“ ist ein Unternehmen, das dem Pflegepersonal 
die Arbeit um einiges erleichtert, wie Mitarbeiter aus Heimen 
bestätigten, welche bereits mit „Bring Liesel“ zusammenarbei-
ten. Gerade durch den Wegfall des Zivildienstes 2012 gingen 
auf einen Schlag wichtige helfende Hände verloren und hin-
terließen eine Lücke die kaum zu füllen ist. „Bring Liesel“ ist 
ein seit 2014 bestehender Onlineversandhandel bei dem die 
Pflegebedürftigen Produkte des täglichen Bedarfs bestellen 
können. Neben Haar- und Körperpflegeprodukten erhält man 
dort auch Zahnpasta, Deodorants, Parfüms, Süßigkeiten, Zeit-
schriften, Tabakwaren und viele weitere Artikel. Der gesamte 
Versandablauf geschieht in Lübeck, wo Bestellungen einzeln 
und für jeden Bewohner individuell per Hand verpackt, be-
schriftet und den Logistikdienstleistern übergeben werden.

Letztere liefern diese Pakete dann in die Pflegeeinrich-
tungen wo sie direkt an die Bewohner verteilt werden, ohne 
das Pflegepersonal mit der Paketsortierung zu belasten. Die 
Lieferung erfolgt in der Regel innerhalb von 2 – 3 Werktagen 
und wird von den Mitarbeitern der „Bring Liesel“ bereits auf 
Plausibilität geprüft. Sollte es zu Abweichungen der üblichen 
Mengen oder zu anderen Auffälligkeiten kommen, nehmen die 
Mitarbeiter von Herrn Gukelberger Kontakt mit der Heimleitung 
auf, um dies zu klären und um bei eventuellen Lieferengpässen 
darüber zu informieren. Das Unternehmen arbeitet inzwischen 
mit über 500 Einrichtungen in ganz Deutschland zusammen 
und beliefert mehr als 28 000 Bewohner.

Herr Gukelberger berichtete von einem monatlichen Zu-
wachs von 25 – 30 Einrichtungen, was von den Kapazitäten kein 
Problem darstellt, denn aktuell könne man ca. 60 000 Personen 
ohne Schwierigkeiten beliefern. Das Preisniveau der von „Bring 
Liesel“ vertriebenen Produkte liegt im Rahmen der üblichen 
Supermarktpreise und die Versandkosten pro Bewohner liegen 
zwischen 0,05 und 1,40 Euro. 

Nicht nur das individuelle Verpacken der Bestellungen 
erleichtert dem Pflegepersonal die Arbeit, sondern auch die 
Abrechnung. „Bring Liesel“ liefert für jeden Besteller eine se-

parate Rechnung inklusive der anteiligen Versandkosten und 
der Einrichtung eine Gesamtrechnung. Somit entfällt auch hier 
die zeitaufwendige Auseinanderrechnung der verschiedenen 
bestellten Produkte auf die einzelnen Bewohner. 

Das Unternehmenskonzept zeigt deutlich, wie überregionale 
Zusammenarbeit und Innovation Hand in Hand gehen kann, 
um die Versorgungsstruktur und somit den Pflegealltag von 
Personal und Patienten verbessern zu können.

Von links nach rechts: Hans Mayer, Gertraud Edenharter, Silke 
Rößler, Christoph Gukelberger, Erich Irlstorfer (MdB).

EZS ELEKTROANLAGEN
W. Schönigen

Tel. 0 81 65 / 64 57 50 · 85375 NEUFAHRN

Elektroinstallationen
Gebäudetechnik
Kommunikationstechnik
E-Check
Alarmtechnik

www.ezs-elektroanlagen.de · info@ezs-elektroanlagen.de

Landgasthof · Metzgerei
Hotel Hepting Massenhausen
In unseren neu renovierten Räumen und Biergarten erwartet sie eine 
gutbürgerliche, bayerische Küche.

Eigene Metzgerei und Schlachtung. Unser Wild beziehen wir aus unserer Jagd
und den umliegenden Revieren.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hepting & Team.

Telefon 0 81 65 / 9 94 20 · E-Mail: gasthof@metzgerei-hepting.de
www.gasthof-hepting.de

Der CSU Ortsverband 
im Internet:

www.csu-neufahrn.de
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Beratung
Projektierung

Installation
Wartung

Ihr Ansprechpartner 
für eine individuelle
Komplettlösung

Gestalten Sie Ihre persönliche Energiewende und machen
Sie sich unabhängiger von steigenden Strompreisen

Gerne vereinbare ich einen unverbindlichen Termin mit Ihnen!
0170 / 56 27 377

Komplettlösung

E i d d h

Ing.-Büro für erneuerbare Energien

Hans MayerMeine Solaranlage von

MaySolarGmbH

Gravuren · Geschenke · Schmuck · Pokale

Tel. 0 8165/27 24
Mobil 0175/150 30 82

Mail: ass.gravierkunst@googlemail.com

Bankenservice 
Michael Dorn

www.bankenservice-dorn.de
Mobil: 01 72 / 8 21 59 44

Wir wünschen ein
 

besinnliches
 Weihnachtsfes

t und 

ein gesundes neues Ja
hr

Ihr zuverlässiger 
Servicepartner

Bankenservice Michael Dorn
Die Firma Bankenservice Michael Dorn hat sich auf die Pflege 
und Reinigung von Geschäftsstellen, SB-Stellen und Geldauto-
maten spezialisiert.

Mit ihrer langjährigen Erfahrung kennen sie alle Handgriffe 
zur effektiven und gründlichen Reinigung.

Testen Sie die Leistungen – Bankenservice Michael Dorn 
garantiert Ihnen eine zurverlässige und gründliche Reinigung.

Referenzen: In regelmäßigen Abständen werden weit 
über 1000 Automaten jeglicher Art gereinigt. Darunter z.B. 
alle Kontoauszugsdrucker und Geldautomaten der Stadtspar-
kasse München.

Auch für die Reinigung aller Fahrkartenautomaten im 
Münchner Tram- und U-Bahn-Netz sowie alle Geldautomaten 
auf dem Oktoberfest, ist Michael Dorn verantwortlich.

Individuelle Reinigungen sind problemlos zu einem fairen 
Festpreis in frei wählbaren Rhythmus möglich. Gerne werden 
auch weitere Kontrollen bei der Reinigung übernommen und 
dokumentiert, wie z.B. kleine Reparaturarbeiten und Austausch 
von Beleuchtungmitteln.
Michael Dorn freut sich auf Ihren Kontakt!
Kontakt: Bankenservice Michael Dorn, Freisinger Weg 29,
85375 Neufahrn, Tel. 0 81 65 / 9 34 16 17, Mobil 01 72 / 8 21 59 44
www.bankenservice-dorn.de / info@bankenservice-dorn.de
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ARTesare® Media Freising

Image�lm - Schulungs�lm - Eventmitschnitt
       Konzeption - Dreh - Postproduktion

ARTesare
Arno M. Reichert
Kirchenweg 38
85354 Freising
www.artesare.de
arno@artesare.de

Wir �lmen u. A. für

specialolympics-bayern.de

W E R B E T E C H N I K

www.kahlert-werbetechnik.de   •   Tel: 08165 - 80 252

Achtung: 
Logo für keine weiteren Anzeigen verwenden, 
wurde etwas abgeändert !!!

W E R B E T E C H N I K

FAHRZEUGBESCHRIFTUNGEN

LEUCHTWERBEANLAGEN

WERBEPYLONE

DIGITALDRUCK

WERBESCHILDER 

WERBEPLANEN

AUFKLEBER

3D BUCHSTABEN

CNC FRÄSEN

VdK-Ortsverband Neufahrn 

Neue Vorstandschaft
Markus Tribanek leitet den Ortvorstand mit neuem Team

Am 7. November 2019 fand die Jahreshauptversammlung des 
VdK-Ortsverbandes Neufahrn mit angekündigten Neuwahlen 
statt. Nachdem die Kreisvorsitzende Frau Gabi Woelk die 
61 anwesenden Mitglieder begrüßt hatte, übergab sie das 
Wort an den stellvertretenden Kreisvorsitzenden Markus 
Tribanek.

Dieser betonte in seiner Rede die Wichtigkeit des Ehren-
amts zum Wohle der Gemeinschaft und die Stellung sowie 
Bedeutung des VdK-Ortsverbandes in der Gemeinde Neufahrn. 
Nachdem die Amtsperiode der Vorstandschaft auf Antrag vom 
stellvertetenden Kreisvorsitzenden Markus Tribanek auf zwei 
Jahre verkürzt wurde, führte als Wahlleiter VdK-Kreisgeschäfts-
führer Serge Rinas durch die Wahl.

Für alle Positionen im Vorstand gab es keinen Gegenkan-
didaten.

Gewählt wurden: Markus Tribanek als 1. Vorstand, Rein-
hard Landsberger als Stellvertreter und Schriftführer, Marion 
Flieger als Frauenbeauftragte. Als Beisitzer fungieren Ursula 
Bannert, Hayrettin Yagiz und Fritz Nischwitz. Alle Kandidaten 
wurden ohne Gegenstimme gewählt und nahmen ihr Amt an.

Nach der Wahl wurde noch auf die Kampagne – Rente für 
Alle – des Vdk für 2020 aufmerksam gemacht. Hierbei ruft der 
VdK Deutschland alle Mitglieder zur großen Demo am 28. März 
2020 in München auf.

Abschließend beendete Markus Tribanek die Veranstaltung 
mit den Slogan – nur zusammen in der Gemeinschaft sind 
wir stark und können etwas bewegen, denn hier san ma da-
hoam – und wünschte allen ein gesundes Wiedersehen 2020.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage:
vdk.de/ov-neufahrn und im Schaukasten in der Bahnhofstraße.
Markus Tribanek, 1. Vorstand des VdK-Ortsverbands Neufahrn

Vorne von links: Ursula Bannert, Marion Flieger, Fritz Nischwitz. 
Hinten von links: Hayrettin Yagiz, Markus Tribanek, Reinhard 
Landsberger.
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KONTAKT

E-Mail:          magnusvonterzi@gmail.com
Telefon:        0 81 65 23 16
Telefax:         0 81 65 69 17 05

www.terzi.de

ADRESSE

Garten- und Landscha�sbau 
Magnus von Terzi

Albert-Einstein-Straße 22
85375 Neufahrn bei Freising

–   individuelle Gartengestaltung

–   professionelle Beratung bei Neuanlagen

–   fachgerechte Garten-Sanierung

–   saisonale Gartenpflege (Wintervorbereitungen)

UNSERE KOMPETENZ
FÜR IHR GARTENGLÜCK

MAGNUS
���������

Termine 2020 mit Vorstellung 
unserer Kandidaten
 9. Januar Hetzenhausen Gasthof Hofmeier
 16. Januar Massenhausen Gasthof Hepting
 23. Januar Giggenhausen Gasthof Metzgerwirt
 30. Januar Fürholzen Feuerwehrhaus
 6. Februar Mintraching Altes Schulhaus
 13. Februar Neufahrn Gasthof Maisberger

Tag der Vorstellung:
immer donnerstags, Beginn 19.30 Uhr
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Unsere Geburtstags-Jubilare
10. September Elisabeth Manke 80 Jahre

16. Oktober Angelika Bergner 40 Jahre

19. Oktober Norbert Penning 40 Jahre

20. Oktober Roman Petersen 30 Jahre

11. November Christine Schafstadler 30 Jahre

27. November Karin Gold 55 Jahre

27. November Wolfgang Schönigen 55 Jahre

Wir wünschen Ihnen friedvolle 
Feiertage und alles Gute für 2020
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IMMOBILIENSERVICE MIESKES GmbH

Johannisstr. 1 
85354 Freising 
 08161/887020

Professionelle Immobilienvermittlung im Landkreis Freising




